
OK GEPL. GELÄNDE 
= 312,70 NHN
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OK VORH. GELÄNDE 
= 313,34 NHN

Außenwand:
-15 mm Außenputz 
 (Unterputz, Armierung; 
Zwischenbeschichtung, Oberputz) 
-180 mm Dämmschicht Mineralwolle
-240 mm Stahlbetonwand
-Sockelprofil mit Tropfkante

OK VORH. GELÄNDE 
= 312,25 NHN
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gem. Schalungs-/Bewehrungsplan
Ringbalken 20/20 cm
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POS. 311

POS. 308

GEFÄLLE 3%
OK GEPL. GELÄNDE

OK Traufe

+5.905

BODENABLAUFRINNE MIT SCHLITZROST

POS. 213
ÜZ STB-20/50 cm

GEFÄLLE 2%
OK FB EG = 315,49 NHN

GEFÄLLE 2%

Fugenblech

WU-Filigranwand

Außenwand:
-15 mm Außenputz 
 (Unterputz, Armierung; Zwischenbeschichtung, Oberputz) 
-180 mm Dämmschicht Mineralwolle
-240 mm Stahlbetonwand
-Sockelprofil mit Tropfkante

Isokorb XT Typ H-W1-NN1-REI 120-X120-H200-L150-5.2
im Bereich der Stb.-Pfeiler Toreinfahrt

POS. 106
STB-Torsturz 24/100 cm

Fussboden:
Fliesen- oder Vinylbelag
Stehsockel oder Kernsockelleiste
Zementestrich 75 mm (mind. 45 mm Überdeckung Fussbodenheizung)
PE-Randstreifen an aufgehenden Bauteilen 8x100 mm
PE-Folie
Trittschalldämmung 30 mm
Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit gemäß DIN 18533
STB-Platte 200 mm
PE-Folie
Schaumglasschotter 16-63 mm (verdichtet 1,3:1) d=30 cm
Geotextil auf Erdreich

TECHNIK HLS

Die Mächtigkeit der Magerbetonschicht 
muss den örtlichen Gegebenheiten 
angepasst werden und kann variieren.

DACHNEIGUNG 4.5°

Detail L.3
First Pultdach 
(Fahrzeughalle)

Detail L.1
Traufe Pultdach 
(Fahrzeughalle)

POS. P2
Deckenplatte Portal
h = 20 - 23 cm
Beton C25/30
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Dach Fahrzeughalle:
Extensive Dachbegrünung
Extensivsubstrat 80 mm
Filtervlies
Trenn- Schutz- und Speichervlies
Wurzelfeste Dachabdichtung nach DIN 18531
Hartschaum-Dämmung 120 mm (= 0,036 W/mK)
Dampfsperre
Trapezblech 165 / 250 t = 1,00 mm

SCHNITT 4

Detail C.1
Sockel Kellergeschoss

Mit verdichtungsfähigen 
Material auffüllen!

Regeldurchbruch mit
Brandschutzklappe
für Lüftung

WU-Filigranwand

Sockelbereich:
-Putzabdichtung nach DIN 18533
 (flexible mineralische Abdichtung auf Putz, mind. 50 mm über Gelände führen)
-Armierungsputz mit Glasfasergewebe auf Sockel-Unterputz
-Noppenbahn mit Gleitlager und Filtervlies
-120 bzw. 140 mm Perimeterdämmschicht XPS
-Abdichtung nach DIN 18533
WU-Filigranwand im Erdreich

OK VORH. GELÄNDE 
= 312,06 NHN

OK GEPL. GELÄNDE

-3.94

-2.35

OK First
+6.54

GRÜNDUNG NACH ANGABE STATIKER
UND RÜCKSPRACHE BODENGUTACHTER

WASCH + DESINFEKTIONS HALLE
Fussboden:
Feinsteinzeugplatten 100x200x15 mm Gleitsicherheitsgruppe R 12
Stehsockel entsprechend Bodenfliese
Verlegemörtel, Mörtelbettstärke 105 mm (mind. 50 mm Überdeckung Fussbodenheizung)
PE-Randstreifen an aufgehenden Bauteilen 8x140 mm
Abdichtung gegen aufsteigende Feuchtigkeit gemäß DIN 18533 (mineralische Abdichtung)
STB-Platte 200 mm
PE-Folie
Schaumglasschotter 16-63 mm (verdichtet 1,3:1) d=30 cm
Geotextil
Aufgefüllter Boden 
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LEGENDE AUSFÜHRUNG

Stahlbeton C 25/30

Pos.1

Unterzug
Überzug
Stütze
Sturz
Fertigteil
Wand
Decke
Fundament
Bodenplatte 
Unterdecke
Verglasung
Regenfallrohr
Einzelanschlagpunkt
Handlauf
Rammschutz
Heizkörper

Beton, unbewehrt
≧ C16/20

Mauerwerk, tragend
Kalksandstein-Plansteine
SFK 20, RDK 2,0, fk ≥ 10,5 MN/m²
Mauerwerk, nicht tragend
Kalksandstein-Plansteine
RDK 2,0
Leichtwände
max. Wandeigengewicht 500kg/m
(inkl. Putz)

Trockenbau Ständerwand

Installationsvorwand

Wärmedämmverbundsystem

Perimeterdämmung

Notwendiger Flur

feuerhemmend (fh)

feuerbeständig (fb)

Gebäudezugänge

Fluchtwege

Positionsbezeichnung Statik

Holz
Stahlbeton
Mauerwerk
Porenbeton
Stahl
Kalkssandstein
Nassraumgeeignet

HO 
STB
MW
PB
STA
KS
NRG

OKFF ±  0.00   Oberkante Fertigfussboden
OKRF -  0.20   Oberkante Rohfussboden 

UZ
ÜZ
ST
STR
FT
WA
DE
FU
BP
UD
VG
RR
EAP
HA
RA
HK

BRH
GF
RH
VK

Brüstungshöhe
Gebäudefuge
Raumhöhe
Vorderkante

Wanddurchbruch

Deckendurchbruch

Bodendurchbruch

Wandschlitz

1
SO

SO/S

Fensterposition
Sonnenschutz 

(Fenstermarkise)

Sonnenschutz
(Fenstermarkise mit Secukit)

01 Planänderung / Index

HINWEIS:
Tür-, Fenster- und Brüstungshöhen beziehen sich auf  OKFF!
BRH = OK Mauerwerk

Höhenangaben der Unter-, bzw. Überzüge incl. Deckenstärke!

Sämtliche Maße und Höhenangaben sind am Bau zu prüfen. 
Abweichungen sind der Bauleitung sofort mitzuteilen!

Dieser Plan gilt nur in Verbindung mit den aktuellen 
Schal-  und Bewehrungsplänen des Ingenieurbüros EFG 
sowie den aktuellen Schlitz- und Durchbruchsplänen!

H/B = 420 / 900 (0.38m²) Allplan 2017

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

INDEXGESCHOSSLFD.-NR.CODE DATUM

GEZ.

MAßSTAB

GEPR.

BASISPLAN/BAUTEIL DATEI

HÖHENBEZUG

BAUHERR

BAUVORHABEN

INDEX ÄNDERUNGEN/ERGÄNZUNG NAMEDATUM

PLANÄNDERUNG

--

PROJEKT-NR.

±0,00 = OK FFB EG = 315,49 m ü.NHN

NEUBAU EINER RETTUNGSWACHE
GEMEINDE HEILBAD HEILIGENSTADT - GEMARKUNG HEILIGENSTADT - FLUR 5 - FLURSTÜCK 40/97

IM AREAL GEWERBEGEBIET AN DER A38 IN 37308 HEILBAD HEILIGENSTADT

1311 AA

LANDKREIS EICHSFELD
FRIEDENSPLATZ 8
37308 HEILBAD HEILIGENSTADT

SCHNITT 4
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1311-AA-08-S4-01

DF

01          Anpassung an aktuelle Planung (Perimeterdämmung) 
                                       Änderung Winkelsteine 24.09.2024        df

DFWand Achse H nach Einarbeitung Planung Fertigteilwerk 30cm (vorh. 28) 30.09.202402
DF03 Wand Achse H/ 9-11 Versatz anstatt 28 = 26 cm 15.10.2024

Anpassung Dachanschlüsse ZH1.11.202404

04
01.11.2024


